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Terminübersicht 

Alle Termine gelten aufgrund der Präventionsmaßnahmen gegen den 
Corona Virus unter Vorbehalt; Über die Tagespres-
se und die Homepage informieren wir sie aktuell. 

 
31. März   18.30 Uhr Gedenkgottesdienst zur Zerstörung 

 Nassig in der Auferstehungskirche Nassig 
 
26. April      9.00 Uhr  Konfirmandengespräch  
   In der Friedenskirche Sonderriet 
 
26. April    10.15 Uhr Konfirmandengespräch  
   in der Auferstehungskirche Nassig  
 
03. April           nachmittags Hausabendmahl     

 in Nassig und Sonderriet 
   (Anmeldung bitte im Pfarramt Tel. 1378) 
   
03. Mai    9.30 Uhr Konfirmation in Sonderriet 
   für die gesamte Gemeinde  
   in der Friedenskirche Sonderriet 
 
10. Mai     9.30 Uhr Konfirmation in Nassig  
   für die gesamte Gemeinde  
   in der Auferstehungskirche Nassig  
 
21. Mai     9.30 Uhr Festgottesdienst anlässlich des   
   Jubiläums der Reservisten  
   für die gesamte Gemeinde an der 

 Dreschhalle Nassig  
 
30. Juni  14.30 Uhr Seniorenbegegnungsnachmittag  
   im Gemeindehaus Nassig 
    
05. Juli  10.15 Uhr Familiengottesdienst Sonderriet 
   
26. Juli   10.15 Uhr Familiengottesdienst Nassig 
 
28. Juli     8.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst  
   der Grundschule Nassig  
   in der Auferstehungskirche Nassig 
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Gruß an die Gemeinde 

Lieber Leser, liebe Leserin, 
liebe Gemeinde,  
 
kaum meinte ich, der Gemeindebrief könne nun 
endlich in Druck gehen, kommt Bewegung in die 
Sache. Einschränkungen über Einschränkungen 
aufgrund eines der kleinsten Lebewesen, die es 
auf der Erde gibt. Das Corona-Virus wird auch vor 
unserer Gemeinde nicht Halt machen. So sind 
auch wir in Nassig und Sonderriet aufgerufen, Verantwortung zu über-
nehmen. Wir schränken uns ein, damit andere Menschen leben können. 
Auf diese einfache Formel bringe ich es für mich und für Sie. Wir sind als 
Christen geradezu berufen, mit solchen Krisensituationen umzugehen. 
Gott hat uns nicht den Geist der Furcht gegeben, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit“ (2. Tim 1,7) Lucie Panzer hat dazu eine 
wundervolle Andacht geschrieben, die ich Ihnen gerne in diesem Ge-
meindebrief mitgeben möchte.  

Wir hier in Nassig und Sonderriet müssen ein Stück flexibel bleiben.  
Vieles was uns lieb und teuer ist, liegt jetzt erst einmal auf Eis. So auch 
die Ostergottesdienste. Das größte Fest der Christenheit kann nicht in 
einer Kirche gefeiert werden. Und trotzdem werden wir Wege finden,  
dieses Fest und jeden einzelnen Sonntag zusammen zu feiern. Und sei 
es, dass wir im Geiste vereint sind. Deshalb werden auch die Kirchenglo-
cken zu den gewohnten Gottesdienstzeiten läuten. Der Kirchenbezirk und 
die Kirchengemeinde gibt Ihnen Material an die Hand, mit dem Sie zu 
Hause feiern können. Geistliche Nahrung für zu Hause. Rufen Sie mich an 
oder Schreiben sie mir eine E-Mail, dann können wir Ihnen das Material 
zukommen lassen. Für die Internetbenutzer steht alles auf der Homepage 
der Gemeinde zum Download bereit. (Kontaktdaten im Impressum). 

Auch wenn sie Probleme haben sollten, sich mit den nötigsten Sachen zu 
versorgen, wenn Sie niemanden haben, der für Sie  den Einkauf über-
nimmt, können wir Ihnen weiterhelfen.  

Wir müssen zwar körperlichen Abstand wahren, aber geistlich sind wir ein 
Leib. Und wir gehören alle zu Christus. Das tröstet mich und ich hoffe Sie 
auch. 

Christoph Brandt, Pfarrer 
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Einführung Kirchengemeinderat 

Am 26. Januar wurde der neue Kirchengemeinderat im Gottesdienst  
eingeführt.  
Umrahmt wurde der Gottesdienst von Beiträgen des Posaunenchors, des 
Kirchenchors und von Bruno Kaposi an der Orgel.  
 

Es sind verschiedene Gaben, aber es ist ein Geist.  
Und es sind verschiedene Ämter; aber es ist ein Gott.  
Und es sind verschiedene Kräfte; aber es ist ein Gott,  

der da wirkt alles in allen.  
In einem jeden offenbart sich der Geist zum Nutzen aller.  

             1. Korinther  12, 4-7 
Unter diesem Motto stand der Gottesdienst. 
 
 
In der neuen Amtsperiode werden nicht mehr alle alten Kirchen-
gemeinderäte weitermachen und so wurden verbschiedet: 
 
 Katrin Flicker 
 Silke Walter 
 Erich Weber 
 Liselotte Weisbrod 
 
 
In das Amt als Kirchengemeinderat wurde eingeführt. 
 
 Michael Diehm 
 Brigitte Erbacher 
 Katharina Kappel 
 Sonja Kellner 
 Axel Kempf 
 Karin Kunkel 
 Karin Sitzmann 
 Anke Weiß 
 
 

 

Die scheidenden Kirchengemeinderäte und der neue  
Kirchengemeinderat mit Pfarrerehepaar Larissa und  

Christoph Brandt 
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 Einführung Kirchengemeinderat 

Aber nicht nur die Kirchengemeinderäte wurden auf die verantwortungs-
volle Ausübung ihres Amtes verpflichtet, auch die anwesende Kirchenge-
meinde wurde auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit verpflichtet.  
Nur in einem guten Miteinander kann gute Gemeindearbeit gelingen.  
 

 
 
Verabschiedet wurde außerdem auch Bruno Kaposi, der seine Pflichten 
als werdender Vater wahrnimmt und zu seiner Frau nach Ungern gezo-
gen ist.  
Mit einem mitreißendem letzten Orgelstück verabschiedete er sich auf 
seine Art und Weise von der Gemeinde.  
 
Wir wünschen Ihm und dem neu gewählten Kirchengemeinderat alles 
erdenklich Gute und Gottes reichen Segen. 

Kirchenchor mit Organisten und Kirchenchorleiter Bruno Kaposi 
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Kirchengemeinderat 

Liebe Gemeinde, 
 

nach der Kirchenwahl am 01. Advent letzten Jahres haben sich die 
Mitglieder des neuen Kirchengemeinderates Nassig-Sonderriet am 
15. Januar erstmals in der neuen Zusammensetzung zur  
konstituierenden Sitzung getroffen. 
Für die laufende Wahlperiode wurde Axel Kempf zum 1. Vorsitzen-
den gewählt; sein Stellvertreter ist Pfr. Christoph Brandt. 
Neben der Abarbeitung diverser Formalitäten wurden bei diesem 
ersten Treffen insbesondere die Zuständigkeiten für die vielfältigen 
„Arbeits-“-Bereiche in unserer Gemeinde festgelegt.  
Ohne Anspruch auf Vollzähligkeit sind beispielhaft folgende  
Themenfelder zu nennen: 
Kindergarten, Veranstaltungen, Gruppen und Kreise, Ökumene, 
Kirchendienste, Haushalt- und Finanzen, Diakonie/Sozialstation, 
Jugend-arbeit, Gemeindebrief, Abendmahl, Geburtstagsbesuche,  
Öffentlichkeitsarbeit/ homepage,   Schaukasten,  
Bauangelegenheiten … 
Sie sehen, der Aufgaben sind viele! 
 
Bis auf das Thema Ökumene konnten wir allen Bereichen  
Verantwortliche zuordnen, die sich schwerpunktmäßig um die  
entsprechenden Themenfelder kümmern werden.  
Um Sie nicht noch mehr zu verwirren, haben wir an dieser Stelle 
auf die namentliche Zuordnung verzichtet. Ohnehin dürfen Sie sich 
bei Ihren Fragen und Anregungen an alle Mitglieder des Gremiums 
wenden.  
Auf Seite 4 dieses Gemeindebriefes sind diese abgebildet. 
Neben den jetzt gewählten Mitgliedern des KGR sind wir  
Volker Haag dankbar, dass er in einer weiteren Amtsperiode in  
der Bezirkssynode mitarbeitet. Ebenso wird Volker Mohr weiterhin  
als Leiter der Gemeindeversammlung fungieren. 
 
Wir beabsichtigen, noch im I. Halbjahr eine Gemeindeversamm-
lung abzuhalten. Gerne wollen wir Ihnen dabei die Gelegenheit  
geben, sowohl Ihre Ideen für eine gedeihliche Gemeindearbeit  
zu äußern, als auch kritische Dinge anzusprechen, bei denen  
Sie Verbesserungspotential sehen. 
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Kirchengemeinderat / Senioren 

Begegnungsnachmittag 
für Senioren 

 

Dienstag, den 30. Juni 2020  
um 14.30 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus in Nassig 
 

    Weitere Termine: 
    20. Oktober 2020 

    und  
    12. Dezember 2020  

    (Seniorenadvent) 

 
Der Seniorenadvent in Sonderriet findet  

am 13.12.2020 statt. 

Zum Start in die neue Amtszeit treffen sich die neu gewählten  
Kirchenältesten des Kirchenbezirks zu einer ersten gemeinsamen  
Veranstaltung, um darüber nachzudenken und miteinander ins  
Gespräch zu kommen, worin die Würde dieses Amtes besteht und 
wo die Herausforderungen liegen. Der Tag ist überschrieben mit 
dem Thema „Gemeinsam Kirche bauen“. Ich meine, ein Thema, 
das uns insbesondere in unserer Kirche vor Ort beschäftigen sollte 
und zu dem alle Gemeindeglieder einen kleinen Teil – jeder nach 
seinen Fähigkeiten - beitragen kann. 
 
Damit will ich es heute bewenden lassen.  
Abschließend grüße Sie herzlich mit einem Zitat Martin Luther 
Kings: 
Kein Problem wird gelöst, wenn wir träge darauf warten, dass Gott 
allein sich darum kümmert. 
 
In diesem Sinne freue ich mich auf Ihre konstruktive Mitarbeit zum 
Wohle unserer Kirchengemeinde in Nassig und Sonderriet! 
 
Axel Kempf 
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Andacht 

Gerade in Krisenzeiten zeigen sich menschliche Qualitäten besonders. 
Davon bin ich überzeugt. Solidarität. Besonnenheit. Geduld. Und Zuver-
sicht. Menschen können viel, wenn es darauf ankommt. Gott sei Dank. 
An Tagen wie diesen, wo das Coronavirus das Land weitgehend lahm-
legt, da braucht es solche Qualitäten. Und ich glaube, wir haben sie. 
„Gott hat uns nicht den Geist der Furcht gegeben, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit“ (2. Tim 1,7) glauben wir Christen. 
  
Besonders wichtig ist die Solidarität scheint mir, die wir Christen Nächs-
tenliebe nennen. Und die Kraft aus der Zuversicht, dass wir es natürlich 
schaffen werden. Wir werden die Krise durchstehen, wenn wir zusam-
menhalten. Auch wenn zusammenhalten im Augenblick oft heißt: Ab-
stand halten und die Distanz aushalten, die empfohlen ist. Aber Einkau-
fen für ältere Nachbarn, Ideen für gemeinsame Kinderbetreuung, das 
geht ja trotzdem. Ich kenne Großeltern, die lesen ihren Enkeln am Tele-
fon Geschichten vor – haben sie schon früher gemacht. Klappt prima. 
Und in Zeiten wie diesen ist es ja auch gut und wichtig, dass es Fernse-
hen gibt und Internet: Eltern und Kinder können gemeinsam suchen, was 
sich da Interessantes findet. Anrufen kann man auch bei Oma und Opa 
und im Krankenhaus – damit keiner das Gefühl haben muss: jetzt lassen 
mich alle allein. 
 
Ich denke, das hilft, dass wir die kommende Zeit nicht als verlorene Zeit 
sehen müssen. Vielleicht macht sie uns sogar stärker. „Andratuttobene“, 
ermutigen sich die Italiener gegenseitig. Alles wird gut! Und sie singen 
gemeinsam von ihren Balkonen herunter und sie klatschen Applaus für 
die Ärzte und Pflegekräfte, die ihr Möglichstes tun. 
 
Besonnenheit. Zuversicht, die Kraft gibt. Und Liebe. Ich glaube, nur so 
kann man diese Wochen durchstehen, ohne in den Coronablues zu fal-
len. Und das ist kein blauäugiger Optimismus, der sich etwas vormacht. 
Es wird auch bei uns Schwerkranke geben und Menschen werden ster-
ben – wie bei jeder Grippeepidemie. Auch da braucht es Solidarität mit 
den Trauernden. Und Zuversicht. Gott hält das Leben in der Hand, auch 
wenn wir sterben. 
 
Er schenke uns seinen Geist, damit wir uns nicht fürchten müssen. 
 
Pfarrerin Lucie Panzer, Stuttgart 
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Diakonie / Kindergottesdienst 

 
Herzliche Einladung 

zum Kindergottesdienst  in Sonderriet 
 

Zum Kindergottesdienst in Sonderriet sind wieder alle Schulkinder eingeladen. 
 

Die nächsten Termine sind: 
 

   26. April 2020 
   17. Mai 2020 
   21. Juni 2020 
   19. Juli 2020 

 

 
 
 
 

Familienpaten gesucht 
 

Das Diakonische Werk im Main-Tauber-Kreis sucht ehrenamtliche  
Familienpaten 

 

Familienpaten besuchen die Familie ein- bis zweimal pro Woche für jeweils zwei bis vier 

Stunden und unterstützen und entlasten die Familie im Alltag.  

Die Tätigkeiten sind vielseitig: 

 
Hilfe bei den Hausaufgaben – vorlesen – Begleitung zum Kinderarzt – zuhören 

u.v.m  
Männer und Frauen, die Freude an einem Ehrenamt haben, können sich gerne beim 
Diakonischen Werk melden. Ehrenamtliche sind  Unfall und Haftpflicht versichert und 

erhalten eine Kilometerpauschale für die Fahrten zu ihren Einsätzen. 
 

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Elke Hauenstein, Koordinatorin für  
Familienpaten, Beratungsstelle des Diakonischen Werkes, Mühlenstraße 3-5,  

97877 Wertheim, Telefon: 09342 9275-21, Mail: elke.hauenstein@diakonie.ekiba.de 
www.diakonie-tbb.de 

 

Das Angebot ist ein gemeinsames Projekt des Diakonischen Werk im Main-Tauber-Kreis 

und dem Caritasverband im Tauberkreis e.V 
 

Der Einsatz der Familienpaten wird durch finanzielle Mittel des Main-Tauber-
Kreises gefördert. 

mailto:elke.hauenstein@diakonie.ekiba.de
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Kindergarten Nassig 

Liebe Gemeinde, 
in unserer Kita geht es turbulent zu. Während es in der Krippengruppe noch  
gemächlich zugeht, platzen die beiden anderen Gruppen aus allen Nähten.  
Alle Plätze konnten belegt werden und auch die Krippe füllt sich ab April. 
Umso mehr freut es uns alle, dass wir in der Gruppe mit der Altersmischung  
(2-6Jahre) seit Oktober 2019 von einer neuen Kollegin unterstützt werden,  
die sich Ihnen noch vorstellen wird. 
 
Prinzessinnen, Feen, Clowns, Cowboys, Indianer, Ritter, Polizisten und allerhand 
Tiere hatten in der närrischen Zeit das Sagen und feierten unter dem Motto 
„Kunterbunt durch den Fasching“ eine lustige Faschingsfete. 
Dann geht es wieder gesitteter zu und für die Vorschüler beginnt der „Ernst des 
Lebens“ mit der Schulanmeldung Ende März. Noch genießen sie ihre Zeit in der 
Kita, bevor wir sie im Gottesdienst am 26. Juli verabschieden.  
Doch bevor es soweit ist, finden noch zahlreiche Aktionen statt, wie z.B. Kennen-
lerntag mit anderen Vorschülern, Teilnahme an einer Schulstunde, Schultütenbas-
teln, Übernachtung, Ausflug, usw.  
 
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: 
 Im Juli findet wieder ein Trommelprojekt mit einer Aufführung statt.  

Die Kinder sind begeistert und freuen sich sehr auf dieses tolle Erlebnis.  
Herzlichen Dank an den Förderverein, der uns dieses Projekt finanziert. 

 Ausflug der Vorschüler zur Experimenta nach Heilbronn.  
Auch hier übernimmt der Förderverein die Kosten, vielen Dank dafür. 

 Ausflug der „Großen“ und „Mittleren“ zu Mathe-Kings nach Bad 
Mergentheim. Ein herzliches Dankeschön an die Eltern, die die Kinder dort-
hin chauffieren. 

 Auf Wunsch der Eltern findet am 16.05. auf dem Spielplatz in Buchen unser 
diesjähriger Familientag statt. Die Anlage umfasst einen  
Bewegungsparcours für Jedermann, einen Kinderspielplatz, 
einen naturnahen Spiel- und Bewegungsplatz für Kinder im 
Schulalter und einen Parcours für jugendliche Sportler.  
Da dürfte für Jeden etwas dabei sein. Wir alle freuen uns 
schon jetzt auf einen ebenso schönen Tag wie im letzten 
Jahr. 
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Kindergarten Nassig 

Am meistens freuen wir uns alle darüber, dass der „Winter“ sich dem Ende neigt 
und wir das Erwachen der Natur beobachten und genießen können. Wir entde-
cken die ersten grünen Blätter und jede noch so kleine Blume wird bewundert. 
Gemeinsam mit den Kindern machen wir uns auf den Weg und erfahren, welche 
Bedeutung „Ostern“ für uns hat. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Frühlingszeit und ein frohes Osterfest, 
 

Ihr Kitateam Nassig  

Liebe Gemeinde! 

 

Mein Name ist Manuela Genz, bin 25 Jahre 

alt und arbeite im Ev. Kindergarten Nassig 

als Erzieherin. Ich habe die letzten zwei Jah-

re als Aupair in Amerika gelebt und bin letz-

tes Jahr im Oktober wieder gekommen.  

Seit Anfang November unterstützte ich  

Fr. Scheurich in der Igelgruppe.  

Mein Anerkennungsjahr habe ich erfolgreich 

im kirchlichen Kindergarten Wartberg ab-

solviert.  

In meiner Freizeit reise ich sehr gerne, gehe 

auf Konzerte und verbringe viel Zeit mit 

meinem Hund. 

Ich freue mich auf die weitere Zusam-

menarbeit mit Ihren Kindern und den  

Erzieherinnen im Ev. Kindergarten Nassig.  
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Gedenkgottesdienst (entfällt)     31. März 2020 
Matthäus 20,28  Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
    dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und 
    gebe sein Leben als Lösegeld für viele. 

 
 
 
 

Palmsonntag         05. April 2020 
Joh 3,14b.15 Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass  
   alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.  
 
    
 
 
 
 
 
 

Gründonnerstag         09. April 2020 
Psalm 111,4  Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder,  
   der gnädige und barmherzige Herr.  
 
 
 
     
  
 
 
 

Karfreitag          10. April 2020 
Joh.3,16  Also hat Gott die Welt geliebt, 
   dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
   auf dass alle, die an ihn glauben, 
   nicht verloren werden, 
   sondern das ewige Leben haben. 
 
    
 
 
 
 

Gottesdienste 

https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/lutherbibel-2017/bibeltext/bibel/text/lesen/stelle/53/30000/30000/
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Gottesdienste 
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Gottesdienste 

 

Ostern        12. & 13. April 2020 
Offb.1,18  Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
   ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
   und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
 
 

Quasimodogeniti        19. April 2020 
1.Petr.1,3  Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
   Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
   wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung 
   durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 
 
 
      
    
 
 
 

Miserikordias Domini       26. April 2020 
Joh.10,11.27.28 Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
   Meine Schafe hören meine Stimme, 
   und ich kenne sie, und sie folgen mir; 
   und ich gebe ihnen das ewige Leben. 
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Gottesdienste 

 

Jubilate           03. Mai 2020 
2.Kor.5,17  Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
   das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 
 
 
 
    
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 

Kantate           10. Mai 2020 
Psalm 98,1  Singet dem Herrn ein neues Lied, 
   denn er tut Wunder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rogate           17. Mai 2020 
Psalm 66,20 Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
   noch seine Güte von mir wendet. 
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Gottesdienste 

 

Christi Himmelfahrt        21. Mai 2020 
Joh.12,32  Christus spricht: Wenn ich erhöht werde 
   von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. 
 
       
 
 
 
 
 

Exaudi            24. Mai 2020 
Joh.12,32  Christus spricht: Wenn ich erhöht werde 
   von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. 
 
 
 
   
 

Pfingsten      31. Mai & 01. Juni 2020 
Sacharja 4,6b Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
   sondern durch meinen Geist geschehen, 
   spricht der Herr Zebaoth. 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trinitatis          07. Juni 2020 
2. Kor 13,13 Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die  
   Liebe Gottes und die Gemeinschaft des  
   Heiligen Geistes sei mit euch allen. 
 
 
 
 

https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/lutherbibel-2017/bibeltext/bibel/text/lesen/stelle/57/130000/130000/
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Gottesdienste 

 

1. Sonntag nach Trinitatis      14. Juni 2020 
Lukas 10,16a Wer euch hört, der hört mich; 
   und wer euch verachtet, der verachtet mich. 
 
   
 
 
 
  
 

2. Sonntag nach Trinitatis      21. Juni 2020 
Matth. 11, 28 Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und  
   beladen seid; ich will euch erquicken. 
 
     9.00 Uhr Gottesdienst Sonderriet 
   10.15 Uhr Gottesdienst Nassig 
 
 
 
 

3. Sonntag nach Trinitatis      28. Juni 2020 
Lukas 19,10 Der Menschensohn ist gekommen, 
   zu suchen und selig zu machen, was verloren ist. 
 
     9.00 Uhr Gottesdienst Sonderriet  
   10.15 Uhr Gottesdienst Nassig 
 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Gottesdienste 

 

4. Sonntag nach Trinitatis       05. Juli 2020 
Galater 6,2 Einer trage des andern Last, 
   so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 
 
     9.00 Uhr Gottesdienst Nassig  
   10.15 Uhr Familiengottesdienst Sonderriet 
     unter Mitgestaltung des Kindergartens 
 
 
 
 

5. Sonntag nach Trinitatis       12. Juli 2020 
Epheser 2,8 Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, 
   und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. 
 
     9.00 Uhr Gottesdienst Sonderriet 
   10.15 Uhr Gottesdienst Nassig 

 
 
 
6. Sonntag nach Trinitatis              19. Juli 2020 
Jesaja 43,1 So spricht der HERR, der dich geschaffen hat,  
   Jakob, und dich gemacht hat, Israel:  
   Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;  
   ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  
 
     9.00 Uhr Gottesdienst Sonderriet 
   10.15 Uhr Gottesdienst Nassig 
 
 
 

7. Sonntag nach Trinitatis              26. Juli 2020 
Epheser 2,19 So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
   sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes  
   Hausgenossen. 
 
     9.00 Uhr Gottesdienst Sonderriet 
   10.15 Uhr Familiengottesdienst Nassig 
     unter Mitgestaltung des Kindergartens 
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Freud  

 

 

Taufen 
 
 
 
 
In der Online Ausgabe nicht vorhanden 
 

 
 
Diamantene Hochzeit 
 
 
 
 
In der Online Ausgabe nicht vorhanden 
 
 

 
 
 
 
 
 

Diamantene 
Hochzeit 
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… und Leid 

Bestattungen 
 
In der Online Ausgabe nicht vorhanden 
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Pfingsten 

Wie die Krippe zu Weihnachten und die Eier zu Ostern gehört die Taube 
zu Pfingsten, dem dritten großen Fest der Christenheit.  
Seit den Anfängen der christlichen Kirche symbolisiert die Taube den  
Heiligen Geist, der nach der Apostelgeschichte an Pfingsten die Jünger  
Jesu mit Glaubensüberzeugungen erfüllte, worauf sie anfingen "zu predi-
gen in anderen Sprachen".  
Diese "Ausgießung" des Heiligen Geistes gilt als Ursprung der Kirche 
und Beginn der christlichen Mission in allen Erdteilen.  
In der Kunst des Christentums taucht die Taube zum ersten Mal im  
6. Jahrhundert auf, im alten Babylon schon viel eher.  
Die Herabkunft des Heiligen Geistes wurde früher gerne sichtbar darge-
stellt: In Süddeutschland ließ man am Pfingstsonntag eine hölzerne Tau-
be durch das so genannte Heilig-Geist-Loch in der Decke des Kirchen-
raumes zu den Gläubigen herabschweben.  
Bei diesem als "ergötzliches Spektakel" beschriebenen Schauspiel löste 
sich jedoch die Taube oft aus ihrer Halterung und stürzte auf die Köpfe 
der Gottesdienstbesucher ins Kirchenschiff hinab.  
 
Aus Sorge um die Gesundheit der Gläubigen untersagten im 18. Jahr-
hundert vielerorts die Kirchenoberen den Tauben-Brauch. 
 

Darstellung einer Pfingsttaube in der Kuppel des Berliner Doms.  

F
oto: epd  bild 
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Krabbelgruppe 

 

 

 
 

Immer wieder mittwochs… 

da sind im Gemeindehaus in Nassig ganz andere Töne zu hören. Wo sonst 

mehr oder minder ernst zusammengesessen oder traditionelles Liedgut  

gepflegt wird, ist Kinderlachen und das Trampeln kleiner Füße zu hören. 
 

Denn mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr treffen sich die Krabbelkinder der  

Gemeinde und ihrer Umgebung. Kinder zwischen ca. 6 Monaten und  

3 Jahren treffen sich, um miteinander zu spielen, zu lachen und zu singen.  
 

Wir suchen immer Nachwuchs, der sich uns anschließt. Und natürlich dürfen 

auch Mamas und Papas dabei Spaß haben und sich austauschen.  

In den Ferien findet kein Treffen statt.  

Für Fragen steht das Pfarramt (Tel. 09342-1378) zur Verfügung. 
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Gustav-Adolf-Werk 
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Aus der BiKo‘s-Stunde... 

 

Beim Basteln  
mit Kastanien  
auf dem  
Spielplatz 

Bei der Gestaltung der 
Weihnachtsgeschenke 

für die Eltern 
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Wussten Sie schon... 

 
  

  
  
  

Beratungsstelle Wertheim 

 

•  Schwangerenberatung 
•  Familien– und Lebensberatung 
•  Sozialberatung und sozialrechtliche Beratung 
•  Unterstützende Angebote für Familien 
•  Unterstützung für junge Menschen bei Ausbildungs-  

 und Berufsfragen in der Anlaufstelle Startklar 
  

Sie sind auf der Suche nach einer  
ehrenamtlichen Tätigkeit? 

Dann wenden Sie sich gerne an uns.  
Wir bieten verschiedene Möglichkeiten  

für eine ehrenamtliche Tätigkeit mit Familien. 
  

Mühlenstraße 3 – 5 

97877 Wertheim 

Telefon: 0 93 42 / 92 75-0 

www.diakonie-tbb.de  

 
 

 

 
Die Brockensammlung sagt  
ganz herzlich „DANKE“  
an Nassig für ca. 600 kg und  
an Sonderriet für ca. 500 kg  
abgegebene Kleiderspenden. 

http://www.diakonie-tbb.de
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Kinderseite 
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Kontakte / Impressum 

  
 
 
 
 
 
 Anschrift:   Wolpertsweg 4 
     97877 Wertheim 
 Telefon:   09342 – 13 78 
 Telefax:   09342 – 91 34 04 
 E-Mail:   nassig@kbz.ekiba.de  
 Homepage:   www.kirchengemeinde-nassig-sonderriet.de 
 
 Öffnungszeiten:  Freitag: 9 – 12 Uhr 
 
 Sprechstunde nach Vereinbarung bei 
 Pfarrerin Larissa  Brandt oder Pfarrer Christoph Brandt   
 
 Bankverbindung:  Volksbank Main-Tauber eG 
     IBAN: DE23 6739 0000 0030 2063 12 
     BIC: GENODE61WTH 
 
 
  
 
 Impressum:  Gemeindebrief der Evang. Kirchengemeinde  
    Nassig - Sonderriet 
    Kostenlos herausgegeben i. A. der Kirchen- 
    gemeinderäte von einem Redaktionskreis  
    (Christoph Brandt, Axel Kempf, Katrin Heid) 
    Auflage: 900 Stück 
    Verteilung an alle evang. Haushalte in Nassig,  
    Sonderriet, Boxtal, Ebenheid, Rauenberg und  
    Wessental 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön allen, die unseren  
Gemeindebrief austragen! 

 
 
 Nächste Ausgabe:   August 2020 
 Redaktionsschluss: Ende Juni 2020 
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